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Christoyh Schultheissen des Bürgermeisters

Geschichtliches Sammelbuch.

Zweiter Band.
Blat: 1. "Da facht an das ander Buͦch.

"Volget der Schweizer Krieg.
"Lieben Sün. Hienach werdent ir vernemen wie die stadt Costantz In
"den Schwebischen Pundt, Ouch volgends in den Krieg, so gleich daruff
"gewolgt, und also durch diß mittel nit allain die Burgerschafft In grossen
"abgang an lib vnd an guͦtt geraten, sunder auch gemaine Stadt umb
"daß Landsgericht Im Turgow kommen, welches ain statt Costentz
"nimmerme wird mögen überwinden, wie dasselb hienach volgen wird."

Blat: 3. Folgen aktenstüke, die verhandlungen der stadt mit dem Schwäb. Bund, Iren
beitritt zu demselben , die Bundesverfassung et connexa betreffend.
Nº. 1. die stadt schreibt an gr: Georgen zu Heiligenberg, sie wolle eine ratsbotschaft

deshalb abordnen. donnerstag nach Paulj Bekerung. 1489.

Nº. 2. die stadt schreibt an Sigmund Grünschenck (Prüeschenk?) Freiherren .
Sie habe von Irer ratsbotschaft vernommen, daß Sie durch seine bemühung

"des bundes wegen vertragen sin, und sr: Kais: may: 600 flor. zu Ehrung
"geben sollen, er solle doch ire armut betrachten und machen daß der Kaiser
"an 300 flor. ein benügen habe. Donnerstags vor Invocavit. 1489.

Blat: 15. Nº. 3. "Abschrift des Mandats als die sach der drigen Orten von den
"Aydgenossen, und dem anlaß wegen von dre Königl: Mayestet vffgehaben."

"Wir Maximillian von gottes Gnaden &c. der Kaiser will niemanden über die
Reichslandvogtei im Thurgau, entscheiden lassen. Worms. 7 May. 1495.
Nº. 4.

Blat: 4. Kaiser Max: instruktion für Wolf von Clingenberg , landkomthur des
teutschen ordens zu Altshausen, hans Jacob von Bodman hauptmann des
schwäb: bundes und Clemens Rychlin burgermeister zu Vberlingen:

Sie sollen die stadt Constanz bereden in den schwäb: bund zu treten.
Blat: 7. Nº. 5. "Die gemain verschribung Wie sich die vom Adel vnd Stett

"gegen ainander verschriben sollen, und ist die dry iärig
"ainung. "actum vff 17 marcij. 1495. "

Diese urkunde ist nichts anders, als jene durch welche der
Schwäbische Bund sich vereiniget hat.



Blat. 5. Nº. 6. "Anno 1497. vff mittwoch vor dem Suntag Cantate,
"sind Conradt Schatz des Rychs vogth, und Lütfried von
"Ulm als Ratsbotten zuͦ der Künigl: May: abgefertigt,
"mit Bevelch vnd Instrukzion, wie vff nachgehends abschid,
"so sy von der künigl: may: gebracht zu vernehmen ist
"wie folgt .

Blat: 6. Nº. 7. anno 1497. den 9ten may schwören die bürger zu Constanz
dem Kais: Max: den Reichseid.

Blat: 12. b. Nº. 8. Besieglung und vollziehung des schwäb: Bundes. aō: 1498 auf
donnerstag sankt Lorenzen abend.

Blat: 13. Die sub Nº. 4 genannten Boten des Kaisers, erscheinen im Septbrs. 1495.
vor rate zu Constanz, mit dem ansinnen: die stadt solle zum schwäb. Bunde
treten, unter vorlegung kais: Mandats ddto. Worms 29 augst. 1495.
darauf die antwort der stadt protestando gegen das Kais. mandat. actum 17ten Sept. e. a.

Blat: 15. b. Nº. 9. "Das (kaiserlich) Mandat als ainer statt Costenz In den Bund
"zu kommen gebotten ist. ddto. Wormbs. 7ten Novbrs. 1498."

Blat: 16. b. Nº. 10. "Die verschribung von einem Rath (zu Constanz)
"gegen dem Pundt. 12 Novbrs. 1498. "

Blat: 17. b. Nº. 11. "Die eylend Hilff." verteilung der 500 knechte
auf die benachbarten reichsstände um Konstanz herum.

Blat: 18. Nº. 12. Ordnung gegen den Aydgenoffen, zu Costentz beschlossen
vff Sebastianj im 1499 iar . "

Blat: 20. Eine ordnung so die stadt für ir Inneres gemacht hat.
Blat: 21. Was die frenden hauptleute und krügsknichte , so in die stadt

kommen, schwören , tun und halten sollen.
Blat: 23. b. Ordnung vom Rat auf den Zünfften verkündet. montags

nach Sebastianj. 1499.
Blat: 24. Abteilung der stadt in 4 viertel, behufs des Kriegszustandes.
Blat: 25. "Der Schweyzer Krieg. Anno 1499. " eine chronologische auf-

zeichnung der begebenheiten ; blat 27 am ende stehet: Hactenus
"ex aui mei fragmentis." dann folgen aber bis blat 31. noch
merere, selbst über die zeit dieses kriegs hinausreichende aufzeichnungen.

Blat: 31. Nº. 13. Das Basler Friedensinstrument ddto: ipsa die Mauricii . 1499.
Blat: 35. Nº. 18. "Bericht der Handlungen." nämlich derjenigen, die nach dem

Basler frieden, auf die stadt Constanz bezüglich sich zugetragen haben,
hauptsächlich das Landgericht im Thurgau betreffend und die bewerbungen
der stadt deshalb bei Kaiser und Reich, bis blat: 46.
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